
100 m
SPLÜGEN
Dorfplan

50 JAHRE 
PRO 
SPLÜGEN

Auf dem abgebildeten Rundweg kommen Sie an 
ausgewählten Objekten vorbei, die von der Stiftung 
Pro Splügen unterstützt wurden. Entdecken Sie 
selbst, was wir als Stiftung unter Erhaltung, Pflege 
und schonungsvoller Entwicklung des Ortsbildes  
verstehen.
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Die Einmaligkeit Splügens ist auch der historisch 
gewachsenen Bausubstanz zuzuschreiben. Um 
diese historische Baukultur weiterzuführen sind 
noch heute lokale Materialien und traditionelles 
Handwerk nötig. Die Stiftung sowie die kantonale 
Denkmalpflege leisten Beiträge an fachgerechte 
Umbauten, Renovationen von Gebäuden und histo-
rischen Anlagen wie Steinplattendächer, Kalkfassa-
den oder Pflästerungen.  
 
Die Stiftung setzt sich dafür ein, die Erhaltung der 
Bausubstanz und eine schonungsvolle Entwicklung 
des Ortsbildes zu unterstützen und zu fördern. 50 
Jahre Stiftung Pro Splügen und zahlreiche mit-
finanzierte Projekte möchten wir nun zum Anlass 
nehmen, unsere Bestrebungen und das Handwerk 
dahinter aufzuzeigen. 

Über ein halbes Jahrhundert hat unsere Stiftung 
nicht aufgehört sich für einen qualitätsvollen und 
identitätsstiftenden Lebensraum in Splügen einzu-
setzen. Damit die Stiftung weiterhin tatkräftig wir-
ken kann, ist sie auf Spenden angewiesen. Mit Ihrer 
Spende unterstützen Sie nicht nur das einzigartige 
Splügner Ortsbild, sondern auch die Verwendung 
von lokalen Materialien und den Erhalt von traditio-
nellem Handwerk. Wir als Stiftung danken Ihnen für 
Ihren Beitrag sehr. 
 
Weitere Informationen, Beitragsgesuche sowie 
unseren Newsletter finden Sie unter prosplügen.ch.
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AM RICHTIGEN ORT
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ALTE HANDARBEIT
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Ebenfalls prägend sind die Strassenzüge. 
Die gepflästerte Fahrstrasse durch das 
Oberdorf unterscheidet sich dabei von 
den Vorplätzen mit runden Bollenstei-
nen. Diese klare Trennung leistet einen 
wichtigen und unterstützenswerten 
Beitrag zur Einmaligkeit des Splügner 
Ortsbildes.

Die Steinplattendächer sind das 
besondere Merkmal Splügens. 
Dieses uralte Handwerk erfordert 
ein geübtes Auge, denn die sich 
überlappenden Gneisplatten ha-
ben keine einheitliche Form. Auf 
eine Unterkonstruktion aus Holz 
werden sie «wild» verlegt,  
d.h. für jeden Stein  
muss der richtige  
Platz gefunden 
werden.

Holzfassaden sind ein weiteres Merkmal 
Splügens. Das Gwätt (Eckverkämmung 
der Wandbalken) unterstreicht den alpi-
nen Charakter der Walser Baukultur. Die 
aufwändigen Schindelfassaden werden 
auch heute noch aus Lärchenholz von  
Hand gespalten.

In der typischen Bauweise haben Fassaden 
eine klare Hierarchie. Für Nebengebäude 
wird grobkörniger Verputz verwendet, beim 
Wohnteil feiner, weisser Kalkverputz. Wie 
eine atmungsaktive Jacke ist der Kalk zwar 
witterungsbeständig, lässt aber auch die 
Feuchtigkeit hinaus.
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